
Inkl. Quinta da Falorca, Portugal: die höchstbewerteten Weine aus dem Dão.

von unseren 
Geniales

Edler, klassischer Riesling.
2015 Rheinschiefer Hallgarten
Riesling trocken
Weingut Peter-Jakob Kühn
Fr. 18.– (statt 20.–)

Spitzenwinzern
deutschen

Deutschland Special
by Gerstl



– S E ITE 4 –

W E I N G U T  

J A KO B  K Ü H N
Der Weg vom einfachen Winzer zum biodyna-
mischen Spitzenerzeuger von hauptsächlich

trockenen Rieslingweinen ist schlicht 
spektakulär. 

Dabei strahlen die Weine eine immense 
Ruhe aus und sind so typisch und ursprüng-

lich wie vor 100 Jahren. 

– S E ITE 20 –

WE I NG UT Z I LLI KE N 
Rieslinge dieses Gutes stehen für die seidige

Saar, sie sind nie laut, aber immer beein- 
druckend. So ist es der Jury von Gault-Millau

leicht gefallen, Dorothée und 
Hans-Joachim Zilliken zu den Winzern des 

Jahres 2017 zu küren.

– S E ITE 24 –

QU I NTA DA FALORCA  
Das portugiesische Top-Weingut gehört zu
den höchstbewerteten Weingütern im Dão. 

Der 2011 Garrafeira wurde 
mit 95/100 Parkerpunkten geadelt.

Die Highlights:

95
/1

00
 P

ar
ke

r

G
en

us
s-

T
ip

p2011 Garrafeira
DOC Dão
59.–

2

Special Rarities
by Gerstl Special Rarities

by Gerstl

Tipp
Seite 24

Genuss-Tipp:

Charme und Charakter.
2013 Riesling trocken 
Felsenfest 
Vollenweider
75cl • Fr. 16.– (statt 18.–)  
17/20 • 2017– 2025 • Art. 244196 

Sehr feiner, charmanter, vielschichtiger
Duft, feinfruchtig und mit sublimer 
Mineralität, wirkt sehr edel. Wunder-
bar rassiger, feiner, köstlich aro-
matischer Wein, gut strukturiert,
puristisch transparent, spielerisch und
mit Charme und Charakter.

18.–

Vollenweider 
Weingut 

Seit dem Jahrgang 2000 bewirtschaftet der Schweizer
Daniel Vollenweider aus Mastrils GR, das 4 Hektaren
grosse Weingut an der Mosel, das er selber von Grund
auf neu aufgebaut hat. Eine Top Lage und ein fana-
tischer Winzer, die Erfolgsgeschichte war eigentlich
schon vorprogrammiert. Dennoch ist es erstaunlich,
dass Vollenweider schon nach wenigen Jahren in 
sämtlichen Weinführern Deutschlands unter den
absoluten Top Produzenten gelistet wird.

Mosel
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Fr. 295.– (statt 394.–) • 12 x 75cl • Art. 246157

Portugal, Quinta da Falorca
Entdecken Sie das Spitzenweingut aus dem Dão.

2015 Quinta da Falorca, DOC Dão, Encruzado Reserva 

2010 Quinta da Falorca, DOC Dão, T-nac 

2011 Quinta da Falorca, DOC Dão, Garrafeira 

2011 Quinta da Falorca, DOC Dão, Touriga Nacional 

2011 Quinta da Falorca, DOC Dão, Lagar 

2011 Quinta da Falorca, DOC Dão, Noblesse Oblige 

Geniale Weine aus Deutschland
Entdecken Sie die Weinwelt Deutschland anhand 12 ausgesuchter Weine.

Fr. 159.– (statt 234.–) • 6 x75cl • Art. 245776

Portugal Neuentdeckungen
Entdecken Sie das fantastische Portugal.

2013 Secret Spot, DOC Douro, Lacrau White  

2014 Secret Spot, DOC Douro, Crooked Vines White

2014 Secret Spot, DOC Douro, Vale da Poupa Organic Red

2010 Jorge Moreira, DOC Douro, Nove Grande Reserve

2011 Quinta da Falorca, DOC Dão, Touriga Nacional

2011 Quinta da Falorca, DOC Dão, Noblesse Oblige

Fr. 149.– (statt 221.–) • 6 x75cl • Art. 245658

Riesling Fellow Max 
Max Gerstl's faszinierendes Deutschland.

2015 Vollenweider, Riesling Kabinett, Wolfer Goldgrube 

2012 Keller, PIUS Beerenauslese (37.5cl) 

2015 Von Winning, Riesling trocken Grosses Gewächs, Kieselberg 

2012 Becker Friedrich, Spätburgunder, Schweigener 

2015 Schaefer Willi, Riesling Spätlese Nr. 10, Graacher Domprobst

2015 Kühn Peter Jakob, Riesling trocken, Rheinschiefer Hallgarten

Fr. 127.– (statt 182.–) • 5 x 75cl, 1x 37.5cl  • Art. 246032

Deutschland 2015
6 genüssliche Rieslinge vom Top-Jahrgang 2015

2015 Von Winning, Riesling trock., Deidesh. Paradiesgarten, Select. MAX

2015 Vollenweider, Riesling Spätlese, Wolfer Goldgrube

2015 Keller, Riesling Kabinett, Limestone

2015 Christmann, Riesling trocken Erste Lage, Ruppertsberger Spiess

2015 Keller, Rieslaner BA, Monsheimer Silberberg (37.5cl)

2015 Weil Robert, Riesling trocken Erste Lage, Kiedrich Turmberg

Fr. 119.– (statt 178.–) • 5 x 75cl, 1 x 37.5cl • Art. 245533

2015 Kühn Peter Jakob, Riesling trocken, Rheinschiefer Hallgarten 

2011 Bischöfliches Weingut, Pinot Noir S, Assmannshausen 

2012 J.B. Becker, Riesling Spätlese trocken alte Reben, Wallufer Walkenberg

2014 Joern Wein, Riesling trocken, Schlossberg 

2015 Kesseler August, Riesling trocken junge Reben 

2014 St. Antony, Blaufränkisch Rothe Bach 

2014 Müller Kai - Zum goldenen Ring, Pinot Noir, Pilgersberg 

2013 Dr. Heger, Muskateller, Ihringer Winklerberg 

2014 Dr. Heger, Chardonnay trocken Erste Lage, Ihringer Winklerberg 

2015 Schaefer Willi, Riesling Spätlese Nr. 10, Graacher Domprobst 

2015 Schaefer Willi, Riesling Auslese Nr. 4, Graacher Himmelreich 

2015 Zilliken, Riesling Kabinett, Saarburger

Degustations-Boxen:

20%
Probier-

Rabatt

20%
Probier-

Rabatt

20%
Probier-

Rabatt



Traumhafte Terroirnoten.
2012 Hallgarten Hendelberg 
Riesling trocken        
75cl • Fr. 19.50 (statt 22.–)  
18/20 • 2017– 2025 • Art. 242346

Der strahlt ganz fein aus dem Glas, was für
ein raffinierter Duft, die Frucht ist herrlich
reif, steht aber ganz dezent im Hintergrund,
prägend sind die traumhaften Terroirnoten,
Mineralik, Kräuter, florale Noten, dieser so
sagenhaft feine Duft besitzt unglaublich
viel Komplexität und Tiefe. Auch am
Gaumen ist pure Raffinesse, der Wein ist
herrlich schlank, strotzt vor feiner Rasse,
eine aromatische Erfrischung der sinnlichen
Art. Der Wein schmeckt köstlich süss, ob-
wohl er restlos trocken ist; er liebkost vibrie-
rend den Gaumen.

19.50

Meisterlicher Basiswein.
2015 Jacobus Riesling trocken 
75cl • Fr. 13.50 (statt 15.–)  
17+/20 • 2017– 2020 • Art. 245441

11,5% vol. Alkohol. Der Wein wurde sehr
langsam über 5 Stunden gepresst, das er-
setzt die Maischestandzeit. Der Duft zeigt
auch dieses Jahr wieder diese verblüffende
Mineralität, ich bin beeindruckt der Tiefe und
der edlen Ausstrahlung dieses Weines. Am
Gaumen verblüfft die traumhafte Phenolik,
der Wein zeigt Rasse, Feinheit und cremigen
Schmelz, der hat so einen herzerfrischenden,
fröhlichen Auftritt, unkompliziert und offen-
herzig. Schon der Basis wein der Kühns
ist ein kleines Meisterwerk.

13.50

4

Weingut Peter-Jakob 

Kühn
Rheingau

Der Weg vom einfachen
Winzer zum biodynami-
schen Spitzenerzeuger 
ist schlicht spektakulär. 

– Die Kühns bei der Kellerprobe –



Edler, klassischer Riesling.
2015 Rheinschiefer Hallgarten
Riesling trocken
75cl • Fr. 18.– (statt 20.–)  
18/20 • 2017– 2024 • Art. 245047

Glasklar und präzis, strahlt sehr viel Fri-
sche aus, Zitrusfrucht im Wechselspiel
mit betörenden gelbfruchtigen Noten
und zarten mineralischen Komponen-
ten; ein Duft, der unter die Haut geht,
das ist edler Riesling. Pure Feinheit
am Gaumen, der Wein zeigt einen
wunderbaren Schmelz, irre Saftig-
keit, eine tänzerisch verspielte Aromatik
mit ungeheurer Intensität. Er schmeckt
einfach köstlich, die superleckeren
2015er-Aromen sind ausgeprägt vor-
handen, der Wein verliert dadurch aber
nichts von seinem klassisch gradlinigen
Stil. Raffinierter kann ein Wein nicht
mehr sein.

18.–
Wie ein grosser Burgunder.
2015 Rheingau Spätburgunder 
75cl • Fr. 25.– (statt 28.–)  
18+/20 • 2017– 2030 • Art. 245446

Wunderbar schwarzfruchtiger Duft,
von Kirsche bis zu einem Hauch Cas-
sis, überaus vielfältig mit viel Terroir-
tiefe, sehr edel. Traumhaft süsses
Extrakt, dazu die ideale Dosis erfri-
schende Säure, feingliedrig aber
kraftvoll und traumhaft saftig, köstlich
aromatisch, das ist sinnlicher
Pinot, ein Traum, der Wein hat
durchaus die Klasse eines gros-
sen Burgunders.

25.–

Vollkommene Beerenauslese.
2006 Oestrich Lehnchen 
Beerenauslese 
37.5cl • Fr. 80.– (statt 100.–)  
20/20 • 2017– 2080 • Art. 236218 

Dazu nur so viel: Etwas Perfekteres
in Sachen Wein kann man sich gar
nicht vorstellen, mir bleibt fast nur
noch ungläubiges Staunen!

80.–

Schlicht und einfach magisch.
2007 Oestrich Lehnchen 
Beerenauslese 
37.5cl • Fr. 88.– (statt 115.–)  
20/20 • 2017– 2080 • Art. 237612  

Ein absolutes Wunder der Natur. 
Ein die Sinne berauschendes Elixir 
mit unendlichem Nachhall und magi-
scher Tiefe.

88.–

5

– Peter B. Kühn –
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Weingut 

J.B. Becker
Rheingau

Unglaubliche Dichte.
2012 Wallufer Walkenberg 
Kabinett trocken             
75cl • Fr. 16.– (statt 20.–)  
17+/20 • 2017– 2022 • Art. 243132 

So klar, präzis, ausdrucksvoll und kon-
zentriert der Wein duftet, so spielerisch,
leichtfüssig und köstlich aromatisch
tritt er am Gaumen auf. Das ist absolut
kein leichtes Weinlein, wie man auf-
grund seines Prädikates «Kabinett»
und seines günstigen Preises vermu-
ten könnte. Der Wein hat gewaltig
Stoff, besitzt eine unglaubliche
Dichte und ein immenses
Geschmacks spektrum, das ist ein
Klasse wein. 

16.– Trockener Riesling mit Weltklasse.
2010 Wallufer Walkenberg 
Riesling Auslese trocken          
75cl • Fr. 44.– (statt 48.–)  
19/20 • 2017– 2030 • Art. 245050

Traumhaft frischer Duft, ein köstliches
Fruchtbündel, ein Hauch glasklare Bo-
trytis verleiht dem Duft zusätzliche
Komplexität, alles wirkt superfein und
hochelegant. Im Antrunk zeigt er sich
wunderbar süss, dann kommt die
geniale 2010er-Säure, verleiht
dem Wein seine traumhaft
schlanke Figur und zieht die be-
rauschende Aromatik wunderbar
in die Länge, das ist trockener Ries-
ling der Spitzenklasse, gewaltig kon-
zentriert und reich, aber niemals breit
oder aufdringlich, ein Genie von Wein. 

44.–

Pure, himmlisch schöne Natur.
2012 Wallufer Walkenberg 
Spätlese trocken alte Reben              
75cl • Fr. 26.– (statt 32.–)  
18/20 • 2017– 2035 • Art. 243133 

Der Duft ist ganz fein und von anmuti-
ger Schönheit, alles ist unglaublich raf-
finiert, die zarte Frucht schwingt in
Harmonie mit raffinierter Mineralität.
Auch am Gaumen ist gebündelte
Raffinesse, feine Rasse, cremiger
Schmelz, tänzerische Aromatik, alles
scheint so selbstverständlich, das ist
einfach die pure, unverfälschte, himm-
lisch schöne Natur, diesen Wein muss
man einfach lieben, ein Traum. 

26.–

– Hans-Josef Becker –

Das Urgestein des Rheingau-Rieslings.
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Joern Goziewski

Rheingau

Kraftvoller, grandioser Pinot.
2011 Assmannshausen 
Pinot Noir S
75cl • Fr. 31.50 (statt 35.–)  
18+/20 • 2017– 2025 • Art. 245074

Das ist ein grosser edler Pinot Noir,
der aus diesem Glas strahlt, intensiv
schwarzbeerig mit einem raffinierten
Hauch Himbeer, der duftet wie ein
grosser Burgunder. Auch am Gaumen
vermag er zu begeistern, ist deutlich
voller, reicher, süsser als der Basis-
Pinot, dazu traumhaft fein, ein sanfter
Gaumenschmeichler, zeigt auch Rasse
und geballte Kraft, die er absolut spie-
lerisch in Szene setzt. Ein verblüffen-
des Aromenbündel, das ist
grandioser Pinot, was für ein
himmlisches Trinkvergnügen.

31.50

Bischöfliches Weingut Rüdesheim

Aboluter Ausnahme-Pinot.
2013 Assmannshausen 
Pinot Noir 
75cl • Fr. 27.– (statt 30.–)  
19/20 • 2018– 2030 • Art. 245075

Der duftet schlicht himmlisch, schwarz-
beerig, konzentriert, tiefgründig, ganz
fein meine ich einen Hauch Veilchen
zu riechen, das verleiht dem edlen Duft
zusätzliche Raffinesse. Am Gaumen
präsentiert sich der Wein genial frisch,
betont spielerisch und elegant. Das ist
ein grandioser, sehr eigenständi-
ger, charaktervoller Pinot, sein
Auftritt ist sanft, aber auch gut struktu-
riert, wow ist der gut, zum Ausflippen
schön. 2013 wurde kein Pinot Noir S
abgefüllt, weil es insgesamt eine allzu
kleine Ernte war.

27.–

Ein absolutes Unikat.
2014 Joern Schlossberg Riesling trocken        
75cl • Fr. 45.– (statt 50.–)  
19/20 • 2017– 2050 • Art. 245048

Das ist eine aussergewöhnliche Spielart des
Rieslings, die beweist, dass es kein Universalre-
zept für grosse Weine gibt. Das ist ein trockener
Wein und es ist einiges an Botrytis mit im Spiel,
bis hin zur Trockenbeere. Lassen wir doch gleich
zu Beginn der Be schreibung das «Stichwort
Condrieu» einfliessen. Der Duft ist ein Traum,
gewaltig intensiv und komplex, effektiv
erinnert der an einen grossen Condrieu.
Ein Kraftpaket am Gaumen, kommt aber durch
seine geniale Säure wunderbar schlank und
leichtfüssig daher, der Wein hat Substanz, ist be-
merkenswert aromatisch, geniale Süsse, die
ganz aus dem Extrakt kommt, denn der Wein hat
lediglich 2,4 g Restzucker, das ist nicht nur ein
ganz grosser Wein und ein absolutes Unikat, er
bietet Trinkspass ohne Ende und auch der
Nachhall beeindruckt, spektakulär und vielfältig. 

Er ist ein Querdenker des Weinbaus
und Winzer mit Leib und Seele.

Rheingau

45.–

– Joern Goziewski –

Die Assmannshäuser Spätburgunder geniessen seit je Weltruf,
und Peter Parebo, der Kellermeister des Bischöflichen 
Weinguts, gilt als Meister in der Herstellung von Rotwein. 
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Weingut 

August Kesseler
Rheingau

Geniale Terroirtiefe.
2013 Pinot Noir          
75cl • Fr. 32.– (statt 36.–)  
19/20 • 2018– 2030 • Art. 245448

Schwarze Frucht vom Feinsten strahlt
in die Nase, überwiegend Kirsche, aber
auch feine Beeren, von Brombeer bis
Cassis, begleitet von edlen Kräutern
und Gewürzen. Was ist das für ein raf-
finierter Wein, auch am Gaumen sind
Frische und Rasse die prägenden Ele-
mente, die Konzentration ist enorm,
aber ohne Wucht, der Wein tänzelt
leichtfüssig über die Zunge. Der ist so
etwas von lecker, das ist grosser
Pinot, dennoch hat er etwas charmant
Schlichtes an sich, das ist so ein Wein,
an dem man sich niemals satt trinken
kann, ein Geniestreich.

32.–
Von steilster Südlage.
2015 Rüdesheimer Riesling     
75cl • Fr. 17.50 (statt 20.–)  
18/20 • 2018– 2023 • Art. 245451

Feine Mineralität trifft auf erfri-
schende Zitrusfrucht, sehr klar und
präzis, edler Riesling-Duft. Der Wein
hat Klasse, zeigt eine ähnliche Rasse
wie der «junge Reben», mit noch
etwas mehr Fülle und Süsse, er zeigt
sich herrlich saftig und schmackhaft,
attraktiv und verführerisch. Da ist 
vibrierende mineralische Spannung,
aber der Wein hat auch seine sanfte
Seite in Form von cremig weichem
Schmelz und traumhafter Extrakt-
süsse, alles ist perfekt in der 
Balance und geht gigantisch in
die Länge.

17.50
Hocheleganter Riesling.
2015 Rüdesheimer Berg 
Roseneck Riesling            
75cl • Fr. 49.50 (statt 55.–)  
20/20 • 2022– 2035 • Art. 245452

Der Duft ist zu dem frühen Zeitpunkt
anfangs März, wo wir ihn probieren,
noch nicht richtig ausgebildet, dennoch
deutet er seine Komplexität schon an.
Am Gaumen zeigt er sein gigantisches
Potenzial deutlich besser, enorme
Fülle, ein sinnliches Aromenbündel, da
geht die Post ab, sensationelle Säure-
struktur, genial süsses Extrakt, ein
Hammerwein mit minutenlangem
spektakulärem Finale. Es ist schon
jetzt völlig klar, das wird ein le-
gendärer Riesling.

49.50

Filigran und feinfruchtig.
2011 Pinot Noir        
75cl • Fr. 32.– (statt 36.–)  
18+/20 • 2017– 2026 • Art. 245076

Fein und dezent fruchtig, rote Beeren,
Kirsche mit einem raffinierten Hauch
Cassis, feine Würze, edle Kräuter, das
ist edler, verführerischer Pinot-Duft wie
man ihn sich schöner nicht erträumen
kann. Sanfter, schmackhafter Gaumen,
feine, perfekt ins Geschmacksbild ein-
gepasste Säurestruktur, die himmlische
Aromatik stützt sich auf wollüstig reife
Frucht und geniale Terroirtiefe, der
Wein wirkt ästhetisch makellos und
verführerisch und er geht wunderbar in
die Länge. Noch so ein preiswerter
deutscher Pinot Noir, über den
man nur staunen kann.

32.–

– August Kesseler –

Kein Wunder gehören diese filigranen, deutlich 
vom Terroir geprägten Weine heute auch international
zur Spitze.
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Rheingau

Robert Weil

Unbeschreiblich gut.
2015 Kiedrich Turmberg 
Riesling Auslese             
75cl • Fr. 85.– (statt 95.–)  
20/20 • 2017– 2050 • Art. 245458

Herrliche Frucht, ganz dezent begleitet
von einem noblen Hauch Botrytis, wun-
derschöne florale Noten, feine Kräuter, die
Komplexität ist unbeschreiblich. Geballte
Kraft am Gaumen, die Konzentration
ist enorm, aber der Wein ist so
etwas von leichtfüssig, der schwebt
förmlich über den Gaumen. Das ist
eine Auslese aus überwiegend gesunden
Trauben, das macht sie so klar und rein-
tönig, was für ein Rassekerl, das ist spek-
takulär, ein immenser Spannungsbogen
öffnet sich, was für ein himmlisches, ver-
führerisches Geschmacksspektrum. 

85.–

Unendlich süffig.
2015 Riesling Spätlese           
75cl • Fr. 28.50 (statt 32.–)  
18/20 • 2017– 2030 • Art. 245456

Ein wunderbares Fruchtbündel im Duft,
reife gelbe Früchte mit einem Hauch
Zitrusfrische und feinen mineralischen
Noten. Ein Traum am Gaumen, so herr-
lich verspielt, saftig, rassig, aromatisch,
perfekt ausbalanciertes Säure-Süsse-
Spiel, was für eine geniale, unend-
lich süffige Spätlese. 

28.50

Himmlisches Trinkvergnügen.
2015 Kiedrich Turmberg 
Riesling Spätlese            
75cl • Fr. 49.50 (statt 55.–)  
19/20 • 2017– 2040 • Art. 245457

Da strahlt eine ganz grosse Spätlese
aus dem Glas, geniale Frucht, von rei-
fen gelben Früchten bis hin zu komple-
xen Noten von Tropenfrucht, ganz fein,
aber intensiv und vielschichtig. Am
Gaumen die pure Eleganz, ich bin hin
und weg, das ist so etwas von sagen-
haft gut, ich finde im Moment die
Worte nicht, um das Vergnügen zu be-
schreiben. Das ist eine der ganz
grossen Spätlesen von Weil, die
fährt so richtig ein, Rasse und cre-
miger Schmelz, perfekte Säure-Süsse-
Balance. Ich probiere den Wein immer
und immer wieder, lasse mir nochmals
nachschenken. Es ist die letzte Probe
am Nachmittag und wir haben so rich-
tig Zeit. Der Wein führt mir wieder mal
vor Augen, was ich für einen schönen
Beruf habe, das Kosten und Beschrei-
ben dieser himmlischen Weine ist ein
Teil meiner Arbeit, dafür bin ich extrem
dankbar.  

49.50

Weingut 

– Wilhelm Weil –

Auf dem Weingut Robert Weil trifft man ausschliesslich 
auf Menschen, die mit voller Hingabe am gemeinsamen Ziel
arbeiten, perfekte Weine zu erzeugen.
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St. Antony
Rheinhessen

Sagenhaftes Rotschiefer-Terroir.
2015 Riesling trocken Rotschiefer         
75cl • Fr. 14.50 (statt 16.–)  
17+/20 • 2017– 2022 • Art. 245471

60% dieses Weines werden in Petten-
thal geerntet, 20% im Ölberg, der Rest
stammt aus Hipping und Orbel. Es wer-
den also ausschliesslich Trauben
aus Grand-Cru-Lagen verwendet.
Der Duft verbindet mineralische Noten
vom Schiefer mit wunderschönen Kräu-
tervariationen, dazu herrlich reife gelbe
Frucht. Der Antrunk wirkt erstaunlich
süss, obwohl der Wein völlig trocken ist,
diese köstliche Süsse kommt somit voll
aus dem Extrakt. Dazu gesellt sich die
feine Rasse in Form von genialer Frucht-
säure, eine himmlische Aromatik und
jede Menge cremig weicher Schmelz,
was für ein wunderbarer Riesling!

14.50
Wie ein grosser Burgunder.
2014 Pinot Noir Kranzberg 
Grosses Gewächs         
75cl • Fr. 28.50 (statt 32.–)  
18/20 • 2018– 2030 • Art. 245475 

30% Ganztraubenvergärung. Schon
wieder so ein Spätbur gun der aus
Deutschland, der mich schon mit 
seinem Duft zum Staunen bringt. So
duftet auch ein grosser Burgun-
der, extrem tiefgründig, reich,
komplex, geniale schwarzbeerige
Frucht, von Kirsche bis zu einem
Hauch Cassis, mit herrlichen Kräuter-
nuancen verfeinert. Ein Kraftbündel am
Gaumen, aber total von Finesse getra-
gen, perfekt harmonisch in Sachen
Rasse und Süsse, tänzerisch verspielt,
aber mundfüllend und zutiefst reichhal-
tig, ein Genie von Wein.

28.50
Ein Blaufränkisch auf Augenhöhe
mit der Spitze Österreichs.
2014 Blaufränkisch Rothe Bach         
75cl • Fr. 39.50 (statt 44.–)  
19/20 • 2017– 2030 • Art. 245474

Ein gigantisches Fruchtpaket,
schwarze Frucht wie man sie sich 
intensiver nicht vorstellen könnte, 
begleitet von raffinierten Terroirnoten,
das ist eine Duftwolke der sinnlichen
Art. Auch am Gaumen ein Frucht-
bündel vom Feinsten, köstlich
süss, intensiv, tiefgründig und
konzentriert, dennoch eher dezent
im Auftritt, Eleganz ist oberstes Gebot.

39.50

– «Leidenschaftlicher Quereinsteiger.» 

Felix Peters, Geschäfts führer 

und Weinmacher –

Innerhalb kürzester Zeit gelang unter der 
Leitung von Felix Peters der Aufstieg zu den 
besten Weingütern Deutschlands.

Weingut 
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Top Pinot-Rarität.
2014 Pilgersberg       
75cl • Fr. 35.– (statt 38.–)  
18/20 • 2017– 2028 • Art. 245077

Das kleinste Weingut Deutschlands,
1800 Quadratmeter klein ist es, auf
einer Parzelle, die vor weit über 100
Jahren ein Weinberg im Besitz des
Reichstags-Architekten Paul Wallot
war. Der Weinberg lag 50 Jahre lang
brach, entsprechend ausgeruht ist er.
Es wurde in jener Zeit – und natürlich
auch heute – nie gedüngt. Es ist Bio
in Handarbeit und puristisch wie
kaum etwas anderes. Zwei Barri-
ques, reinsortig Pinot Noir. Junge
Reben in Hochlage und perfekte 
Terrassen über dem Dorf. Der Pinot
Noir wird aus sehr kleinen Erträgen in
wirklicher Handarbeit gewonnen. Kai
Müller, der Lehrer und Künstler (Haupt-
einnahmequelle) macht geniale, duftige
und feinste Pinot Noirs. Im Jahr 2014
wurde mit 20% Rappen vergoren, das
gibt eine tolle Frische und an Dujac er-
innernde, leicht würzig-schlanke
Kirschfrucht. Man kann kaum glauben,
dass aus 4 bis 5 Jahre alten Reben so
ein genialer Pinot Noir enstehen kann.
Gekeltert und ausgebaut wird sein
Wein im Weingut St. Antony. 

Das ist ein traumhafter, superfei-
ner, wunderbar klarer Pinot-Duft,
Raffinesse pur. Was für ein köstli-
cher Wein, der liebkost den Gaumen
mit seinem unwiderstehlichen Charme,
das Ganze ist eine einzige Harmonie
und so sagenhaft verspielt, ich habe
selten einen so leichtfüssigen Pinot
gekostet. Bei aller Leichtigkeit besitzt
er Struktur, Fülle und eine wunder-
schöne Aromatik. Eine sagenhaft preis-
werte Rarität und Köstlichkeit. Wir
bekommen aber nur 120 Flaschen
von diesem raren Wein.

35.–

Zum Goldenen Ring 

– Kai Müller –

Das kleinste Weingut Deutschlands macht einen grossen Pinot Noir, 
aus sehr kleinen Erträgen und in Handarbeit gewonnen.

Weingut Rheinhessen



12

Gut Hermannsberg
Nahe

Einfach Riesling.
2013 Just Riesling        
75cl • Fr. 16.– (statt 18.–)  
17/20 • 2017– 2019 • Art. 243077

«Einfach Riesling» ist sein sympathi-
scher Name. Seine liebenswerte Be-
scheidenheit zeigt er auch mit seinem
eher leisen Auftritt. Er drängt sich nicht
in den Vordergrund, seine Stärken sind
Feinheit und Eleganz. Es beginnt
schon mit dem betörend feinen,  ver-
spielten Duft, er setzt auf makellos
klare gelbe Frucht, ganz feine Würze
und delikate Mineralität. Es setzt sich
fort beim rassigen, kraftvollen, aber zu-
tiefst feinen Gaumenfluss, der Wein ist
zart strukturiert, zeigt enorm Saft und
Schmelz und eine Aromatik, die sinnli-
cher nicht sein könnte – einfach
Riesling, aber vom Feinsten. 

16.– Feuerwerk am Gaumen.
2014 Bastei Grosses Gewächs        
75cl • Fr. 44.– (statt 48.–)  
19+/20 • 2020– 2038 • Art. 244396

Dezent, aber komplex und tiefgründig
im Duft, der hat schon unglaublich
Strahlkraft, obwohl er noch deutlich
von der Hefe geprägt ist. Wunderbar
geschmeidiger, aber auch genial rassi-
ger, köstlich aromatischer Gaumen, der
Wein ist einfach genial, ein Kraftbün-
del, aber wunderbar leichtfüssig und
elegant, im minutenlangen Nachhall
zündet er nochmals eine kleines Feu-
erwerk, öffnet sich immer mehr – und
da zeigt sich auch sein riesiges Poten-
zial. Schon der 2013er hat mich faszi-
niert, die Bastei hat für mich etwas
ganz besonders Reizvolles an
sich, sind da vielleicht gewisse
Ähnlichkeiten mit Dönnhoffs 
Höllenpfad?

44.–

Superedle Duftwolke.
2015 Von den Steinterrassen
Riesling trocken         
75cl • Fr. 29.50 (statt 32.–)  
18+/20 • 2018– 2035 • Art. 245511

35-70 Jahre alte Reben, eine Selek-
tion aus grossen Lagen. Ich liebe
diesen traumhaft mineralischen Duft,
Aromen von Schiefer und Feuerstein
treffen auf edle Kräuter und feine
Würze, die feine Frucht steht eher im
Hintergrund und bildet trotzdem das
Zentrum dieser edlen Duftwolke. Was
für ein raffinierter Wein, spannend, le-
bendig, mit sehr viel Zug, er ist auch
superfein und cremig, wow ist der le-
cker, das ist Trinkvergnügen ohne
Ende, wirkt auch sehr edel und begeis-
tert mit einem minutenlangen, sensa-
tionell vielfältigen Nachhall, ein ganz
grosser Riesling zu einem sehr
freund schaftlichen Preis.

29.50

12

Dank Kellermeister und Gutsverwalter Karsten Peter
kann man das Weingut wieder an der Spitze des Gebiets
einordnen. 

– Karsten Peter –
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Grandioser Nachhall.
2014 Pittermännchen Spätlese             
75cl • Fr. 35.– (statt 39.–)  
18/20 • 2017– 2045 • Art. 244360

Ganz feines, sublimes Parfüm, wunderschön
verspielt, komplex, total in der Balance, das
ist schon eine grandiose, absolut raffinierte,
köstliche Spätlese, man muss da ein-
mal auf die Länge achten, das ist ein-
drücklich, was da abgeht, die Säurestruktur
könnte raffinierter nicht sein.

35.–
Basis-Riesling auf sehr hohem Niveau.
2014 Nahestein Riesling trocken         
75cl • Fr. 14.80 (statt 17.–)  
17+/20 • 2017– 2019 • Art. 244356

Schöner, gelbfruchtiger Duft. Schlanker, ele-
ganter, trockener Gaumen. Dass er so
schön trocken schmeckt, macht ihn edel,
verleiht Eleganz. Der Wein wirkt wunderbar
spielerisch, wirkt attraktiv und verführerisch,
das ist grosses Trinkvergnügen, einer der
schönsten trockenen Basis-
rieslinge Deutschlands.

14.80

Süffig und unkompliziert.
2013 Riesling Tradition         
75cl • Fr. 17.50 (statt 19.–)  
17+/20 • 2017– 2022 • Art. 243078

Sehr fein und erfrischend im Duft, feine
Frucht, edle Würze, köstlich. Geniale Rasse
im Antrunk, perfekte Säure-Süsse-Balance,
der Wein singt, der tanzt, der belebt die
Sinne, eine geniale Art, sich zu erfri-
schen, einfach herrlich, total unkompli-
ziert und süffig, davon kann man sich
kaum satt trinken. Nochmals nach dem ge-
nialen Kabinett zurückprobiert, er muss sich
in keiner Art und Weise verstecken.

17.50Zu 100% aus Grand Cru-Lagen.
2015 Eierfels Riesling trocken         
75cl • Fr. 22.– (statt 24.–)  
18+/20 • 2019– 2030 • Art. 245427

Der Wein stammt zu 2/3 aus dem Goldloch
und zu 1/3 aus dem Burgberg, also zu
100% aus Grand Cru-Lagen. Sehr edel
und klar im Duft, feinste Gewürze und edle
Mineralität treffen auf köstlich frische
Frucht und versammeln sich zu einem
traumhaft schönen Duftbild. Geballte Kraft
am Gaumen, dennoch schwebt der Wein,
mit seinem cremigen, samtigen Fluss und
seiner genialen Rasse verwöhnt er den
Gaumen auf raffinierte Art, das ist gros-
ser, sinnlicher Riesling.

22.–

– Armin Diel mit Tochter Caroline. –

Von Jahr zu Jahr werden die Weine des Schlossguts Diel feiner
und scheinen gleichzeitig an Tiefe und Ausdruck zu gewinnen.

DielSchlossgut Nahe



14

Weingut 

Dr. HegerBaden

Traumhafter Chardonnay.
2014 Chardonnay 
Winklerberg 1. Lage        
75cl • Fr. 29.– (statt 32.–)  
17+/20 • 2017– 2030 • Art. 244341

Wunderschöne, hochreife Frucht und feine
Noten von Edelhölzern vereinen sich zu
einem verführerischen Duft. Auch der Gau-
men ist etwas vom Holz geprägt, aber auf
sehr positive Art, es bindet sich gut ins
edle Geschmacksbild ein, der Wein zeigt
Kraft und Fülle und besitzt eine feine Säu-
restruktur, die alles harmonisch ausgleicht,
ein traumhaft schöner Sexywein.

29.–

Unglaublich frisch.
2013 Muskateller 
75cl • Fr. 24.80 (statt 27.50)  
17+/20 • 2017– 2019 • Art. 243080

Der Wein wirkt unglaublich frisch, tänze-
risch, elegant, rassig, spielerisch, etwas
leichter als in den Vorjahren, dafür umso
spannender. Der Muskatton ist dezenter,
lässt Platz für die Mineralität, eine Spur
mehr Rasse dämpft die Süsse und trägt
das Ihre dazu bei, dass der Wein un-
glaublich edel wirkt, ich bin begeistert!

24.80

Grosse Pinot-Kunst.
2014 Spätburgunder Mimus        
75cl • Fr. 31.50 (statt 35.–)  
18/20 • 2018– 2025 • Art. 245509

Feine Pinot-Frucht, eher rotbeerig, raffinierte Erd-
beernoten, wunderschöner, feinwürziger Ausdruck.
Rassiger, vollmundiger Gaumen und was für eine
geniale Extraktsüsse, feine Würze, sinnliches bur-
gundisches Aromenspiel, der Wein ist köstlich,
pures Trinkvergnügen. Ist der sogar noch etwas
raffinierter als der herrliche 2013er?

31.50

Gehört zu den Top-Pinots aus Deutschland.
2014 Ihringer Winklerberg Rappenecker
Spätburgunder        
75cl • Fr. 58.– (statt 65.–)  
20/20 • 2021– 2038 • Art. Art. 245508

Wir bekommen wieder «unser» Fass Rabbenecker.
Nach meinem Geschmack ist das auch dieses
Jahr wieder Hegers bester Pinot. Dieser Wein
ging bei mir schon letztes Jahr gleich ins Herz, ich
liebe ihn über alles und bin froh, dass wir ihn jetzt
in 7,5 dl-Flaschen bekommen, da gibt es mehr 
Gelegenheiten, eine zu öffnen.
Der Rappenecker liegt ca. 30–50 m höher als der
Vordere Winklerberg, extrem steil neben einem
Waldstück gelegen. Nach dem «Gras im Ofen» ist
das Hegers zweitkühlste Lage. Die Kom bination
mit dem kühlen Finessenjahrgang 2014 macht
diesen Wein einzigartig.  
Schwarze Kirschen vom Feinsten, aber da sind
noch mehr schwarze Beeren im Spiel bis hin zu
einem Hauch Cassis, dazu köstlich Würze, der hat
so eine wunderbar kühle Ausstrahlung, duftet
wie ein grosser Burgunder aus der Côte de
Nuits. Ich liebe diese kühle Art, die er auch am
Gaumen zeigt, das verleiht Eleganz, Rasse und 
Frische, in Verbindung mit der raffinierten Frucht-
süsse gibt das eine Aromatik der sinnlichen Art.
Hei ist der gut, ich glaube, der setzt sogar gegen-
über dem grandiosen 2013er nochmals einen
drauf und zählt ohne jeden Zweifel zu den aller-
grössten Spätburgundern Deutschlands.

58.–

– Silvia und Joachim Heger –

So vielschichtig, so fruchtintensiv, so konzentriert und
so nachhaltig kann Burgunder aus Deutschland sein.
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Von WinningPfalz

Grosser Riesling-Genuss.
2015 Deidesheimer Kalkofen 
Grosses Gewächs          
75cl • Fr. 36.– (statt 40.–)  
19+/20 • 2022– 2040 
Art. 245500

Der ist mehr auf der würzigen,
floralen Seite, gelbe Frucht, ein
Hauch Zitrus. Am Gaumen zuerst
fast spartanisch, dann öffnet er
sich immer mehr, zeigt Klasse,
Fülle und enorme Konzen-
tration, seine irre rassige Struk-
tur verleiht ihm seine wunderbar
schlanke Figur, der Wein kommt
tänzerisch verspielt daher und
genau das macht ihn endgültig zu
einer grossen Persönlichkeit.  

36.–
Eine köstliche Delikatesse.
2015 Deidesheimer Kieselberg
Grosses Gewächs          
75cl • Fr. 36.– (statt 40.–)  
19+/20 • 2020– 2038 
Art. 245502

Das ist an Feinheit und Eleganz
nicht zu überbieten, da ist auch
Strahlkraft ohne Ende, eine die
Sinne berauschende Duftwolke.
Gebündelte Raffinesse auch am
Gaumen, sensationell wie er ver-
spielt tänzelnd über den Gaumen
schwebt und dabei einen Strauss
von himmlischen Aromen hinter-
lässt, eine köstliche Delika-
tesse, zum Ausflippen schön. 

36.–
Absolut einzigartig.
2012 Pinot Noir Violette            
75cl • Fr. 58.– (statt 65.–)  
19/20 • 2024– 2040 • Art. 245505

Ein gigantisches Fruchtpaket, 
das Duftbild bewahrt trotz über-
schwänglicher Kraft und Opulenz
auf wundersame Weise seine Ele-
ganz. Am Gaumen zeigt er sich ge-
nauso konzentriert, wie fein sich
das anfühlt, verblüffend wie spiele-
risch er diese gigantische Konzen-
tration ausbalanciert, das ist
Pinot wie ich ihn noch nie
zuvor erlebt habe, der Wein hat
von allem zu viel und doch ist es
am Schluss eine einzige Harmonie.
Es ist eigentlich überhaupt nicht
das, was ich von einem Pinot er-
warte, dennoch bin ich beeindruckt
– was ist der fein, was ist der ele-
gant, der schwebt ja richtiggehend,
ein Phänomen.

58.–

– Stephan Attmann –

Stefan Attmanns Art der Weinbereitung wird schon mancherorts kopiert.
Das verwundert nicht, denn seine Weine erfreuen sich bei Weinfreunden
grosser und ständig wachsender Beliebtheit.

Weingut 
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Weingut

Weiser-Künstler Mosel

Charmanter Charakter.
2014 Trabener Gaispfad 
Kabinett trocken         
75cl • Fr. 13.50 (statt 15.–)  
17/20 • 2017– 2022 • Art. 244361

Der duftet wunderbar mineralisch, ganz feine 
Zitrusfrucht. Ganz feiner, puristischer Gaumen,
irre Rasse, feste Struktur, das ist ein sublimer
Charakterwein mit richtig viel Charme.

13.50

Kristallklare Spätlese.
2014 Enkircher Ellergrub Spätlese          
75cl • Fr. 22.– (statt 24.–)  
18/20 • 2017– 2032 • Art. 244365

Ein feines Fruchtbündel springt richtiggehend
aus dem Glas, wirkt sehr edel und zeigt Strahl-
kraft. Enorme Konzentration am Gaumen, ein
schlankes Fruchtbündel, mit feiner Rasse 
unterlegt, wunderschöne, verspielte, sinn-
liche Spätlese, klar und präzis, das ist Trink-
vergnügen pur, zieht sich wunderbar in die
Länge, richtig köstlich.

22.–

Unverfälschte Natur.
2015 Enkircher Ellergrub Spätlese         
75cl • Fr. 22.– (statt 24.–)   
18/20 • 2017– 2040 • Art. 245422

Im Duft verhaltener als der Kabinett,
aber raffiniert, fein und komplex. Am
Gaumen explodiert sie förmlich, geniale
Säure, irre rassig, dennoch cremig weich,
was für eine köstliche, superdelikate
Spätlese, diese Feinheit, diese Leichtig-
keit, dann diese traumhaft erfrischende
Aromatik, was für eine sinnliche Spät-
lese. Diese Weine von Weiser-Künstler
sind wirklich etwas ganz Spezielles, ich
liebe sie über alles, das sind so
traumhafte, unverfälschte Natur-
produkte, die strotzen vor Lebens-
freude, einfach herrlich!

22.–

– Konstantin Weiser und 
Alexandra Künstler –

Das Weingut Weiser-Künstler steht wie nur ganz wenige für
den traditionellen, meist durch Handarbeit betriebenen Wein-
bau an der Mosel. 
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Mosel
Weingut

Schloss Lieser

Hammer-Beerenauslese.
2013 Lieser Niederberg Helden
Beerenauslese            
37.5cl • Fr. 76.– (statt 85.–)  
20/20 • 2030– 2100 • Art. 243012

Da ist einfach alles noch eine Stufe
konzentrierter als bei der LGK, insge-
samt wirkt sie aber eher feiner, sanfter,
cremiger und sogar noch verspielter, un-
endlich edel, das ist eine ganz
grosse, ja legendäre, sehr edle BA.

76.–
Nur 7 bis 7,5% Alkohol.
2013 Lieser Niederberg Helden Spätlese           
75cl • Fr. 22.50 (statt 25.–)  
18/20 • 2017– 2035 • Art. 243008

Diese Spätlese hat lediglich zwischen 
7 und 7,5% Alkohol und um die 10g Säure.
Der «Sponti» im Duft ist schon fast ein Marken-
zeichen der Weine von Schloss Lieser, in Verbin-
dung mit absolut köstlicher Frucht und feinen
mineralischen Noten wirkt das zutiefst raffiniert.
Dann begeistert sie mit ihrem besonders tänzeri-
schen Gaumenauftritt, da ist Zug drauf, die Kon-
zentration ist enorm, aber sie tänzelt leichtfüssig
über den Gaumen, eine absolute Traumspätlese.

22.50

Genialer Kabinett zum Hitpreis.
2015 Schloss Lieser 
Kabinett trocken         
75cl • Fr. 17.– (statt 19.–)  
17/20 • 2017– 2025 • Art. 245405 

Der strahlt so verschmitzt aus dem Glas
mit seiner verblüffenden Frische und
dem raffinierten, würzigen Unterton, ein
köstliches Fruchtbündel. Am Gaumen
zeigt er sich tänzerisch verspielt und 
superharmonisch, was für ein genialer
Wein, zum Ausflippen schön. Ich habe
selten einen so spannenden 
trockenen Kabinett gekostet.

17.–
Ein absoluter Traumwein.
2013 Lieser Niederberg Helden Auslese           
75cl • Fr. 30.50 (statt 34.–)  
18+/20 • 2017– 2050 • Art. 243009

Herrliche, ganz feine, glasklare Botrytis, gelbe
Frucht und feinste Tropenfrucht strahlen um die
Wette. Voll, konzentriert, reich der Antrunk, die
herrliche Säurestruktur steht anfangs etwas im
Hintergrund, kommt dann aber immer schöner
zur Geltung und zieht den Wein wunderbar in
die Länge, eine grandiose Auslese, auch wie-
der so sagenhaft raffiniert wie die 2013er
eben sind.

30.50

– Thomas Haag –

Nach strengster, selektiver Handlese in mehreren Durchgängen 
gelangen nur vollreife Trauben in den Keller, die Thomas Haag als
Kellermeister zu hocheleganten Weinen ausbaut. 
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Weingut

Dr. Loosen Mosel

Charmanter Spassmacher. 
2015 Satyricus          
75cl • Fr. 14.50 (statt 16.–)  
17/20 • 2017– 2019 • Art. 245045 

Erni Loosen hat diesen Wein geschaf-
fen als Erinnerung und Hommage an
einen Kabinett aus früheren Zeiten. Frü-
her war das noch ein wirklich leichter
und beinahe trockener Wein. Heute ist
ein Kabinett eher das, was früher eine
Spätlese war. Mit diesem 2015er ist
Loosen ein Prachtbeispiel gelungen. Ein
erfrischendes Fruchtbündel, schon im
Duft, aber vor allem auch am Gaumen,
der Wein zeigt sich wunderbar aro-
matisch, bleibt aber völlig unkom-
pliziert, genial rassig, was für ein
süffiger Riesling, nur ganz dezent, kaum
schmeckbar restsüss, so ein charmanter
Spassmacher, in den man sich unwei-
gerlich verlieben muss.

14.50
Unglaubliches Potenzial.
2014 Erdener Prälat 
Grosses Gewächs         
75cl • Fr. 49.50 (statt 55.–)  
19+/20 • 2022– 2040 • Art. 244380 

Das ist intensive Mineralität, der
springt förmlich in die Nase, ganz
feine Frucht, wirkt erfrischend, da ist
aber auch Strahlkraft ohne Ende, der
Duft ist einfach himmlisch. Am Gaumen
Raffinesse pur, noch etwas strukturier-
ter als der Wehlener, auch eine Spur
konzentrierter, der hat noch so eine
wilde Seite, wirkt noch ungezügelt, hat
aber unglaublich Potenzial, grosser,
überaus spannender Wein.

49.50

– Erni Loosen –

Praktisch im Alleingang hat Ernst Loosen den Mosel-Riesling
auf die Weltbühne des 21. Jahr hunderts gebracht. In 65 Ländern
findet man in den besten Restaurants seinen Wein. 
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Weingut

Willi Schaefer

Eina Traumauslese.
2015 Wehlener Sonnenuhr
Auslese             
75cl • Fr. 46.50 (statt 55.–)  
19/20 • 2017– 2050 
Art. 245419

Das ist superraffiniert, dieser Duft,
feinste Frucht trifft auf ausge-
prägte Mineralität, hochfeine, glas-
klare  Botrytis verleiht zusätzliche
Komplexität. Das ist ein Gaumen-
schmeichler der verführerischen
Art, total fein und cremig, aber ge-
nial rassig, diese sagenhafte Säure
in Verbindung mit dem traumhaften
Schmelz, das gibt so einen Trink-
fluss, wie man ihn sich schöner
nicht vorstellen kann. Wow ist das
gut, eine kleine Droge, daran kann
man sich niemals satt trinken, 
sensationelle Länge, eine
Traumauslese.

46.50
Spätlese pur.
2015 Riesling Spätlese Nr. 10
Graacher Domprobst
75cl • Fr. 29.– (statt 35.–)  
19/20 • 2017– 2035
Art. 245562

29.–

Himlische Auslese.
2015 Riesling Auslese Nr. 4
Graacher Himmelreich
75cl • Fr. 36.– (statt 42.–) 
19+/20 • 2017– 2060
Art. 245563

36.–

Schlichte, reinste Natur.
2015 Graacher Himmelreich 
Spätlese          
75cl • Fr. 24.80 (statt 27.–)  
19/20 • 2017– 2040 
Art. 245418

Reife gelbe Frucht verbindet sich
mit raffinierten floralen Noten zu
einem Duftbild, das mich begeis-
tert, das ist eine einzigartige
Schönheit der Natur, der Wein
strahlt pure Lebensfreude aus. 
Am Gaumen die pure Eleganz, es
ist nicht einfach, dieses himmli-
sche Trinkerlebnis in Worte zu
fassen, das ist reinste Natur,
von schlichter Schönheit, der
Wein hat bei aller Rasse und
Kraft so etwas Anmutiges an
sich, strahlt Ruhe und Gelassen-
heit aus, 
ich könnte stundenlang damit 
meditieren.

24.80

– Winzerfamilie Schaefer –

Der Arbeitsaufwand in den Steillagen ist enorm und die 
Schaefers machen fast alles selbst. Die Ries linge, die hier erzeugt
werden, sind im besten Sinne natürlich und traditionell.

Mosel
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Auf dem Weg zum Weinmonument.
2012 Saarburger Rausch Diabas 
(feinherb)          
75cl • Fr. 38.– (statt 43.–)  
19+/20 • 2020– 2040 • Art. 242246

Diabas ist der grüne Schieferstein, der in der
Rausch zu finden ist. Da ist zum Beispiel ein
Fass mit dabei, das für das Grosse Gewächs
gedacht war, aber in der Gärung stehen ge-
blieben ist, teilweise wurde die Gärung auch
gestoppt, es ist das gleiche Trauben material
wie für das GG. Am Gaumen begeistert auch
wieder dieser sensationell cremige Fluss.
Durch etwas mehr Restsüsse wirkt er noch
reicher und konzentrierter als das GG. Die 
geniale 2012er-Säure trägt die Aromen
meilenweit, das ist schon ein faszinierender
Wein, ich denke vor allem in 10 oder 20 Jah-
ren, wenn die Süsse sich verflüchtigt hat, wird
das ein Monument.

38.–

Noble Opulenz.
2014 Saarburger Rausch Kabinett        
75cl • Fr. 18.– (statt 20.–)  
17+/20 • 2017– 2040 • Art. 244337

Ganz fein, dennoch intensiv und mit
Strahlkraft, reife gelbe Frucht mit einem
Hauch Tropenfrucht, alles ist extrem
fein und doch ist eine noble Opu-
lenz mit im Spiel. Ein schlankes Kraft-
bündel, irre Rasse, fein strukturiert, hat
auch Saft und Schmelz, ein Saar Kabinett
wie aus dem Bilderbuch, mit einem furio-
sen, superspannenden Nachall.  

18.–

Zilliken
Weingut

Mosel

– Dorothée und Hanno Zilliken –

Rieslinge dieses Gutes stehen für die seidige Saar, sie sind nie laut, aber immer 
beeindruckend. So ist es der Jury von Gault-Millau leicht gefallen, Dorothée und
Hans-Joachim Zilliken zu den Winzern des Jahres 2017 zu küren.
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Saar’sche Vollendung.
2014 Schloss Saarsteiner 
Auslese        
75cl • Fr. 36.– (statt 40.–)  
19/20 • 2017– 2060 • Art. 244323

111° Oechsle, das wäre nach Gesetz
schon eine BA! Feine, klare, sehr saubere
Botrytis, Tropenfrucht, Honig, ein Hauch
Caramel, sehr komplex und tiefgründig. Am
Gaumen kommt dieses Kraftbündel un-
glaublich schlank und elegant daher, die
Säure ist ein Traum, wow hat der Wein
Rasse, der fährt so richtig ein, zeigt auch
jede Menge cremigen Schmelz, das ist die
faszinierendste Form von Süsswein. Der
Wein ist traumhaft süss ohne wirklich süss
zu schmecken – ein Phänomen, wie
man es in dieser Vollendung fast nur
an der Saar antrifft.

36.–
Genialer Saarriesling mit gewaltiger Struktur.
2014 Schloss Saarsteiner 
Alte Reben        
75cl • Fr. 21.– (statt 23.–)  
18+/20 • 2020– 2030 • Art. 244321

Der Wein hat 12,8% Alkohol und lediglich 3,6g
Restzucker, das zeigt die hohe Zuckerkonzentra-
tion für einen Saarwein und dass die geniale
Süsse vorwiegend aus dem Extrakt kommt. Die
Trauben stammen von 1943 gepflanzten, also
über 70 Jahre alten Reben. Schon der Duft zeigt,
dass da ein Kraftbündel im Glas ist, obwohl die 
Finesse tonangebend ist. Das Spiel aus sinnlicher
Mineralität und ganz feiner Frucht ist absolut 
faszinierend. Was für ein genialer Rassekerl am
Gaumen, das ist ein Prototyp von genialem
Saarriesling, der Wein hat gewaltig Struktur,
ist klar wie Gletscherwasser, besitzt aber eine Aro-
matik zum Träumen und welch irre innere Kraft.

21.–

Fulminanter Nachhall als Zugabe.
2015 Saarburger Riesling alte Reben        
75cl • Fr. 22.50 (statt 25.–)  
18/20 • 2018– 2028 • Art. 245374

Früher war das die Spätlese trocken. Er-
staunlich fein und zurückhaltend im Duft,
die Zitrusfrische steht im Vordergrund,
strahlt aber eine unglaubliche Vielfalt aus
und eine Klarheit und Präzision, die sprich-
wörtlich sind. Am Gaumen gibt er sich
ebenso leichtfüssig wie der Saarburger
Riesling von den jüngeren Reben, ist aber
deutlich cremiger, saftiger und auch noch
komplexer, ein aromatischer Höhen flug,
was für ein attraktiver, makelloser
Wein, der als Zugabe auch noch
einen fulminanten Nachhall hinlegt. 

22.50
Bombastisch kraftvoll.
2014 Saarburger Rausch Auslese        
75cl • Fr. 49.50 (statt 55.–)  
19/20 • 2017– 2060 • Art. 244339

Wunderschöne, glasklare Botrytis, mit sehr
viel reizvoller Frucht unterlegt, erfrischen-
des Zitrus, süsse Lindenblüten und herbe
Holunderblüte. Auch am Gaumen ist die
Saar-Rasse das prägende Element, der
Wein hat aber auch einen wunderschönen
cremigen Schmelz. Eine filigrane, tän-
zerische Auslese, herrlich verspielt,
aber bombastisch kraftvoll und von
unbändiger Rasse getragen und von
einem ungemein facettenreichen Säure-
Süsse-Spiel getragen.

49.50
Ein spektakulärer Rassekerl.
2014 Saarburger Rausch Spätlese        
75cl • Fr. 27. – (statt 30.–)  
18/20 • 2017– 2050 • Art. 244338

Die Zitrusfrische strahlt so wunderbar aus
dem Glas, klar, präzis und intensiv. Am
Gaumen ein Knaller, ein Rassekerl, das
ist eine geradezu spektakuläre Aromatik,
das ist echt etwas los am Gaumen, der
Wein wird sicher nie langweilig, Riesling
wie aus dem Bilderbuch. 

27.–

Schloss Saarstein

– Christian Ebert –

Weingut Mosel

Der Boden aus Grauschiefer erwärmt sich leicht und speichert die Hitze des
Tages. Er ist der perfekte Untergrund für den Riesling, der mehr als 90 Prozent
der Rebfläche in den extremen Steillagen ausmacht.
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Weingut

Maximin Grünhaus
Mosel

Unheimliche Raffinesse.
2014 Abtsberg Superior         
75cl • Fr. 29.70 (statt 33.–)  
19/20 • 2025– 2050 • Art. 244347

Carl von Schubert: «Dieser Wein wird so
gefüllt wie er bei der Gärung stehen bleibt,
er hat deshalb manchmal etwas mehr
Restzucker als das Gesetz für trockene
Weine vorgibt.» 
Das ist Raffinesse ohne Ende, was für
eine wunderbare Mineralität. Der Wein
hat 27g Restzucker, schmeckt somit im Mo-
ment etwas süss, was aber durch die
traumhafte Säure wunderbar ausbalanciert
wird. Der Wein hat natürlich durch seinen
Restzucker ein beinahe unendliches Reife-
potenzial. Ich kann mir sehr gut vorstellen,
was da in 20 Jahren abgeht. Das ist ohne
Zweifel ein Wein, an dem auch die nächste
Generation noch Freude haben wird.

29.70

Einzigartige Aromatik.
2015 Abtsberg Superior         
75cl • Fr. 29.70 (statt 33.–)  
19/20 • 2018– 2040 • Art. 245383

Wunderbare, hochreife Frucht, ein
Hauch Botrytis schimmert durch, der
Duft zeigt sich extrem vielfältig und
reich, tiefgründig und sehr edel.
Enorme Fülle am Gaumen, dabei
bleibt der Wein traumhaft schlank
und verspielt, ein eindrückliches Aro-
menbündel, das ist Trinkvergnügen
pur, zum Ausflippen schön mit
der leckeren 2015er-Aromatik,
ein richtiger Charmebolzen,
wow ist der gut!

29.70

Genial trocken.
2014 Abtsberg alte Reben trocken          
75cl • Fr. 22.50 (statt 25.–)  
18+/20 • 2018– 2030 • Art. 244346

Carl von Schubert: «Ich bin froh, dass wir
uns von der Spätlese trocken verabschie-
det haben und stattdessen die alten Reben
pflegen. Ich möchte Riesling möglichst
leicht, nicht mit viel Alkohol.»
Traumhaft mineralische Nase, ganz feine
Zitrusfrucht, der Duft grossartig, unglaub-
lich raffiniert, komplex. Das ist ein abso-
lut genialer trockener Riesling, alles
ist perfekt, die feine Rasse, die enorme
Aromenvielfalt, der wunderbar cremige
Fluss, das ist ein Traumwein, ein aromati-
sches Feuerwerk und superelegant.

22.50

– Dr. Carl von Schubert –

Die Grünhäuser-Weine sind in jeder Beziehung etwas Beson deres.
Kein Wunder, zählen sie heute zu den besten Weissweinen der Welt. 
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Unendliche Leichtigkeit.
2015 Maximin Grünhäuser Abtsberg
Grosses Gewächs trocken          
75cl • Fr. 29.70 (statt 33.–)  
19+/20 • 2020– 2035 • Art. 245381

Raffinierte Mineralität trifft auf feinste
Frucht, erfrischendes Zitrus und reife,
gelbe Frucht, dezent blumig, schöne
Tiefe, wirkt sehr nobel. Ein schlankes
Kraftbündel am Gaumen, pikant, hat
einen raffinierten, herben Ton, der 
Eleganz verleiht, der Wein hat Biss und
eine reiche, konzentrierte Aromenfülle,
die leckere 2015er-Aromatik verleiht
Charme, das ist grosse Klasse, der
Wein trinkt sich wunderbar trocken,
das macht ihn so edel, wie auch seine
schmetterlingshafte Leichtigkeit und
seine feinwürzigen Aromen, der Wein
geht direkt ins Herz.

29.70
Top Preis-Genuss-Verhältnis.
2014 Bruderberg Riesling         
75cl • Fr. 16.– (statt 18.–)  
17/20 • 2017– 2025 • Art. 244348

Feinste Frucht trifft auf dezente Mineralität, ein
sublimer, überaus raffinierter Riesling-Duft ver-
wöhnt die Nase. Beinahe trockener Antrunk, die
sprichwörtliche Riesling-Rasse drückt dem Wein
ihren Stempel auf, verleiht ihm Eleganz und eine
wunderschön schlanke Statur. Wie kann so ein
schlichter, beinahe unscheinbarer Wein so unend-
lich gut  sein? Da ist unglaublich Spannung drin,
dieser Filigrantänzer besitzt eine bezau-
bernd feine Aromatik, wirkt attraktiv und verfüh-
rerisch. Einen Tag nach dem Öffnen der Flasche
hat sich alles noch intensiviert, da steckt sogar eine
gewisse Grösse drin, der Wein hat durchaus Per-
sönlichkeit und Ausstrahlung. Diese Klasse zu
so einem Preis, das gibt es ausser in
Deutschland wohl nirgends auf der Welt.

16.–



Quinta da Falorca
Das Boutique-Weingut aus dem Dão mit
extrem hoch bewerteten Weinen.

24

Der Topwein aus dem Dão.
2011 Garrafeira, Dão DOC        
75cl • Fr. 53.– (statt 59.–)  
19/20 • 2017– 2032 • Art. 244898
Touriga Nacional (70%) und Tinta Roriz
(15%), 24 Monate im Barrique und 
2 weitere Jahre im Stahltank gereift, nur
4000 Flaschen

Tiefer, komplexer Auftakt. Aromen von ein-
gemachten Pflaumen, Amarenakirschen,
vollreifen Himbeeren mit Anflügen von 
Cassis und Blaubeeren. Dazu Noten von
süssem Tabak, getrockneten Feigen, Lor-
beer und mediterranen Kräutern. Am Gau-
men tief und vielschichtig. Massen von
seidigen Tanninen, guter Säure, perfekt ver-
wobener Barrique verleihen dem Wein
Trinkfluss und Struktur. Der Garrafeira wirkt
sehr harmonisch und edel, er endet kräftig
mit noblen Noten von schwarzem Trüffel
und erdiger Mineralität. Parker 95/100

53.–

Nobler, hochedler Wein.
2011 Noblesse Oblige, Dão DOC        
75cl • Fr. 53.– (statt 59.–)  
19/20 • 2017– 2032 • Art. 244902
100% Touriga Nacional     

Dichtes Rubingrant. Tiefer, nobler Auftakt.
Komplexe Aromen von reifen Pflaumen,
schwarzen Kirschen, wilden Himbeeren,
roten Johannis beeren und Blaubeeren. 
Gepaart mit Noten von trockener Vanille, 
frischen Feigen, schwarzem Trüffel und
dunklen Rosen. Am Gaumen tief und
edel. Satte, weiche Tannine, tolle Säure,
perfekt eingebaute Barrique verleihen dem
Wein Harmonie und Struktur. Der Noblesse
wirkt sehr elegant und edel, er endet anhal-
tend mit Noten von tiefer Frucht und steini-
ger Mineralik. Parker 94/100

53.–

Fruchtiger Verführer.
2010 T-Nac, Dão DOC        
75cl • Fr. 16.– (statt 18.–)  
17/20 • 2017– 2022 • Art. 244459
100% Touriga Nacional, 100% Stahltank,
6‘000 Flaschen produziert  

Mittlers Rubinrot. Frischer, fruchtiger Auf-
takt. Aromen von roten Kirschen, Johannis-
beeren, Pflaumen und Himbeeren. Gepaart
mit subtilen Noten von Tabak, weissem
Pfeffer und dunklen Rosen. Leichte Anflüge
von steiniger Mineralität. Am Gaumen
frisch und fruchtbetont. Toller Gaumen-
fluss, mittlere Tannine und gut stützende
Säure. Die Aromen bestätigen sich, rot-
fruchtig mit floralen Noten. Der T-nac endet
mittelkräftig mit fruchtigem Finish und de-
zent erdiger Note. Parker 91/100

16.–

Portugal
Dão
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Mit 95 Parker-Punkten geadelt.
2011 Lagar, Dão DOC        
75cl • Fr. 34.– (statt 38.–)  
19/20 • 2017– 2030 • Art. 244901 
100% Touriga Nacional   

Dichtes Rubingrant. Vielschichtiger
Auftakt. Aromen von schwarzen
Pflaumen, roten Kirschen, Blaubee-
ren mit Anflügen von eingelegten
Erdbeeren und Himbeergelée. Be-
gleitet von süssen Gewürzen und
steiniger Mineralität. Subtile Anflüge
von dunklen Rosen und Veilchen,
Pfeifentabak und Zedernholz. Tolle,
komplexe Nase! Am Gaumen ge-
schmeidig mit satten, weichen
Tanninen, gut stützender Säure
und wunderbar präsenten Aro-
men von reifen roten Beeren und
Früchten mit würzig-mineralischen
Noten. Der Lagar endet lang und
kräftig mit fruchtbetontem, minerali-
schem Finale. Parker 95/100

34.–

Nur wenige Weine in dieser
Preisklasse werden mit 
95 Parkerpunkten bewertet.
2011 Touriga Nacional, Dão DOC 
75cl • Fr. 34.– (statt 38.–)  
18+/20 • 2017– 2030 • Art. 244900
100% Touriga Nacional 

Dichtes Rubingrant. Eleganter Auf-
takt. Subtile Aromen von roten
Pflaumen, Kirschen, vollreifen Erd-
und Himbeeren, begleitet von
schwarzem Trüffel, Pfeffer und orien-
talischen Gewürzen. Am Gaumen
noch jugendlich, Anflüge von roten
Beeren und schwarzen Früchten,
mediterraner Würze und floralen 
Akzenten. Deutliche mineralische
Noten nach nassem Stein. Edler,
kräftiger Abgang mit tief fruchtigem
Finish. Parker 95/100

34.–

– Besitzer Pedro Barros de Figueiredo, 
Roger Maurer und Falorca-Berater Mario Ferreira –



Jorge Moreira 
Perfekter Weinberg mit uralten Reben.

Ein facettenreicher Portugiese – 
unbedingt probieren. 
2012 Nove Reserve        
75cl • Fr. 16.– (statt 18.–)  
18/20 • 2017– 2023 • Art. 243476
Touriga Francesca, Touriga Nacional; 
Ausgebaut in gebrauchten Tonneaux 
mittlerer Grösse

Tieffruchtiger Auftakt. Aromen von rei-
fen schwarzen und roten Kirschen,
Crème de Cassis, eingemachten roten
Pflaumen und Amarenakirschen, trotz
der Aromendichte viel Frische zeigend.
Leichten Pfeffernoten, Minze und süs-
ser Tabak. Am Gaumen mit rotbeeriger
Frucht, Cassis und seidigen Tanninen,
toller Säure und schönem Schmelz.
Wunderbar mineralisch-würziger Finish.
Der Nove Reserva endet lang und kräf-
tig mit viel Eleganz und Charakter. Ein
sensationeller Douro mit einem
tollen Preis-Genuss Verhältnis.

16.–
Finesse, Eleganz und Balance –
grossartiger Douro-Wein!
2010 Nove Grande Reserve        
75cl • Fr. 45.–
19+/20 • 2018– 2035 • Art. 244578 
Sousao, Tinta Barroca, Touriga Francesca,
Touriga Nacional 

Dichtes Rubingranat. Feinster mineralischer
Auftakt. Komplexe, edle Aromen nach roten
Johannis beeren, vollreifen Weichselkir-
schen, reifen dunklen Pflaumen, schwarzen
eingelegten Kirschen, einem Hauch Cassis,
Lakritze, untermalt von Sternanis und ori-
entalischen Gewürzen, Tabak und Sandel-
holz. Intensive mineralische Töne nach
Schiefer und Granit. Am Gaumen noch jung
und komplex. Dezente fruchtige Noten
nach wilden Beeren und roten Früchten,
Cassis und Lakritze. Mineralisch geprägt
mit feinkörnigen Tanninen und langem, 
noblem Abgang. Ein grosser Douro, der
ein langes Leben vor sich hat.

45.–

– Jorge Moreira –

Portugal
Douro
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Alvaro Castro
Mineralischer Wein mit tiefem Alkoholgehalt.

Hocharomatischer Wein, frisch und belebend.
2013 Caniças, Dão DOC        
75cl • Fr. 14.50 (statt 16.–)  
17/20 • 2017– 2022 • Art. 244627
Touriga Nacional; Ausgebaut in gebrauchten 225- und 
400-Liter-Eichenfässern

Strahlendes Rubinrot. Rotfruchtiger Auftakt. Aromen von
roten Kirschen, Pflaumen und reifen Walderdbeeren.
Untermalt von Eukalyptus und Minze mit floralen Veil-
chennoten. Das ganze Bündel wird von einer granitarti-
gen Mineralität mit leicht würzigen Anklängen herrlich
unterstützt. Am Gaumen frisch und belebend, wieder
rote Beeren und Weichsel kirschen. Toll zupackende
Säure, hohe Eleganz mit feingliedrigen Tanninen. Der
Caniças endet mittelkräftig mit deutlich mineralischen
Anklängen. Ein hocharomatischer Wein mit tiefen
Alkoholwerten, was ihn sehr trinkfreudig macht.

14.50

– Alvaro Castro und Tochter Maria –

Portugal
Dão
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2016 Paradiesgarten Weingut Von Winning 

Ein Knaller am Gaumen – Riesling wie 
aus dem Bilderbuch!
2016 Riesling trocken erste Lage
Deidesheimer Paradiesgarten
Selection MAX
75cl • Fr. 18.50 (statt 24.–)  
19/20 • 2018–2030 • Art. 246080

Sensationelle Mineralität, Frucht, Kräuter und
feine Gewürze fügen sich nahtlos ins geniale
Duftbild ein, dieser traumhaft mineralische Duft
erinnert schon fast an einen Meursault von
Coche-Dury. Ein Knaller am Gaumen, hier ist es
Riesling wie aus dem Bilderbuch, sagenhaft ras-
sig, aber auch mit verblüffendem Schmelz, was für
ein Charmebolzen, der geht direkt ins Herz,
der Wein singt, ich bin total begeistert, was
für ein sinnlicher Nachhall, superdelikat!

Gerstl Partner
Erleben Sie Weingenuss pur! 
Folgende Partner führen 
das Gerstl Weinsortiment: 

Shop
Wein & Design
Rheinsprung 1
4051 Basel
Tel. 061 263 71 71
www.weinunddesign.ch

Restaurant
Landgasthof Hirschen
Känerkinderstrasse 2 
4457 Diegten 
Tel. 041 61 971 22 35
www.landgasthof-hirschen.ch

Landgasthof
Farnsburg
Farnsburgweg 194
4466 Ormalingen
Tel. 061 985 90 30
www.landgasthof-farnsburg.ch

Shop
Muff Haushalt / Vitrum
Hauptstrasse 78
4450 Sissach
Tel. 061 973 96 00
www.vitrumgmbh.ch 

Restaurant & Shop
Ziegelhüsi
Bernstrasse 7
3066 Deisswil/Stettlen
Tel. 031 931 40 38
www.ziegelhuesi.ch

Shop
Weinrampe
Oststrasse 14
9000 St.Gallen 
Tel. 071 244 67 09
www.weinrampe.ch

Shop
Muff Haushalt
Stadthausstrasse 113
8400 Winterthur 
Tel. 052 213 22 33
www.muff-haushalt.ch

Restaurant & Shop
1733 – Weinlokal St.Gallen
Goliathgasse 29
9000 St.Gallen 
Tel. 076 585 1733
www.1733.ch 

18.50Das ist so ein Wein, der überall und immer
schmeckt, zum Aperitif, zum Essen sowieso

und praktisch zu jedem Gericht, als Erfrischung
an heissen Sommertagen, aber auch als Gesprächs-
begleiter am Kamin im Winter bringt er mit 
einer Frische Licht ins Dunkel. Das ist so ein
Wein, der Lebensfreude ausstrahlt und jeden 
Moment zu einem besonderen, unvergesslichen
Augenblick macht.

Tipp


